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ÄmlMall zur Laihacher Zeilunq Nr. 1l).
Samstag, den 13. Mnner 1883.

(217-1) Hunämacknn«. Nr. 10623.

Der im Auftrage des hohen Ministeriums
des Innern von dem l.l.Hofruthc und Mitssliedc
des «bersten Sanitatslatyes Dr. Mor,z N ö l l
auf Grund der Berichte der einzelnen lländer«
stellen verfasste Vetcrinärhauptbelicht für das
>>ahr 1880 ist m dem Verlage der t. l. Hof-
und Univclsitätsouchhnndlunci Alfred h o l d e r
«n Aiien, welche den Vertäu spreis per Exem«
p'ar auf U0 tr. ü. W. berechnet hat, erschienen.

(199^2) KunämuHnnL- Nr. 86.

... ^ " der k. l. geburtshilflichen Lehranstalt
zu ^aibach beginnt der Summerlehrcurs für
Hebammen mit deutscher Unterrichtssprache a.^

1. M ä r z 1 8 3 3 ,

A ? " 6 M ' jede Schülerin, welche die Vorschrift«,
mllmge Eignung hiezn nachweisen lann, unent-
ocllüch zugelassen wnd.

Jene Schülerinnen auS dem Kronlande
«rain, welche sich um die in diesem Sommer»

semester zu verleihenden systemisierlen zwei
Studienfonds'Stipendicn von 52 fl, 50 lr. ö, W.
sammt der normalmähigcn Vergütung für die
her. und Rückreise in ihr Domicil zu bewerben
beabsichtigen, haben ihre dicssälligcn Gcfuchc
unter legaler Nachwcisung ihrer Armut, Mora-
lität, dcö noch nicht übeischritteuen 40. Lebens»
jahrcs. dann der iittcllcctucllcn und physischen
Eignung zur Erlernung der Hebamuniltulldr,
zuverlässig bis zum

I b . F e b r u a r 1 8 8 3

bei der betreffenden l. l. Vczirlshauptmannschaft
zu überreichen, wobei bcmerlt wird, dass die
des Lesens in oeutfchcr Spiachc untundigen
Bewerberinnen diesmal nlcht berücksichtiget
werden, wei l f ü r s loven ifche Schüler in«
ncn der W i n t e r l e h r c u r s vorbehal«
ten ist.

Laibach am 3. Jänner 1883.

K. l. Landesregierung für Krain.

(93-3) Kanztiftenftelle. Nr. 63.

Bei dem l. l. Bezirksgerichte Krainburg
ist die Kanzlistenstelle mit den Bezügen der
cilsten Nangsclassc in Erledigung gctommcn.

Die Bewerber um diese oder im Falle
der Staltgebung einer Uebersehnng um eine
Kllnzliftcustellc bei einem anderen l. l. Aeznls-
gcrichtc haben ihle gehörig belegten Gcfuchc, in
welchen insbesondere die Befähigung zur Grund«
buchejüh'ung und die Kenntnis der beiden
Landessprachen nachzuwcifcn ist, im vorschriftS»
mäßigen Wege

bis 6. F e b r u a r 1883

hieramts einzubringen.
Anspruchebercchtigte Militärbewerber werden

auf die Bestimmungen des Gesetzes vom löten
April 1872, Z 6l). und die Aeiorouimy vom
12. Jul i 1872, g 88 R. G. Al.. gewiesen.

Laibach am 4. Jänner 1833.

tt. l . Landesgerichts'Präsidium.

(214—1) Kunämackunll. Nr. 69.
Von dem gefertigten l. k. Bezirksgerichte

wirb bekannt gemacht, dass, falls gegen die
Richtigkeit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Stcuergemeinde Lukovk

verfassten Besihbogcn, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Lopie
der Mappe und der über die Erhebungen auf«
genommenen Protokolle hirrgcrichts zur allge»
meinen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden follten, weitere Erhebungen am

3 1 . J ä n n e r 1 6 8 3
Hiergerichts eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten belannt
gemacht, dass die Ucbertraguna vun nach § 116
allg. G. G. amortisierbaren Privatsorderungen
in die neuen GrundbuchScinlagen unterbleiben
sann, wenn der Beipflichtete binnen 14 Tagen
nach Kundmachung dieses Edictes darum aufucht.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 11. Jänner
1883.

Änzeinel i la l l .

Mill - Extract - Bonbons
zubereitet vom Apotheker

G. Piccoli in Laibach, Wienerstrasse
aus reinstom Malzextract (init Damps concontriert), loiclit verdaulich, nahr-
haft, reizstillend, anfeuchtend und schloimlösond, gogon linsten, Heiserkeit,

Luugen-, Brust- und Halsleiden.
Nicht zu vorwechseln mit ähnlichen Bonbont, dio im Handel vorkommen

und, aus ordinären Matorialien zubereitet, meistens dor Gesundheit schädlich Bind.
Die Malzbonbon8 sowohl als alle anderen von mir zubereiteten Pastillen

führen in orhabonor Prägung auf dor einen Seite den Namen doa Erzeugers
»i<*. Piccoli", auf der anderen „Laibach". Ein Carton 10 kr.

Bestellungen werden umgehend gogon Nachnahme offoctuiert. (218)

^ y ö - 2 ) š t e v < 1 3 ) 2 8 4 .

Razglas.
Od c. kr. niest, delcg. okr. sodnije

* naznani, da je Miha Straus proš-
Hl« za uvod vsmrtenja (amortizaeije)
t'Uatve od 160 gi. katera je na
Podlagi dolžnega pisnu dnö ll .sve-
loü • 1809< i n VBled dovolilnega od-
jOKa tistega dnö na njegovem zeni-
t h P<Jd I e k t f- St ' 5 v zemljiških knji-
gan v k o t F r a n e e t a K s a y F b j

zastavno vknjižena, vložil.
vsi tisti, kateri imajo do ome-

«jene ürjatve kakšne pravice, naj tiste
. «ajpozneje

L do 1. prosenca 1884. 1.

Pri tej sodniji naznanijo.
t . kr. mest. deleg. okr. sodnija Ru-

aoUoYO dn6 9. septembra 1882,

(5428-1) Nr. 7834.

Uedertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minderjährigen
Francisca Liöan durch die Vormlllider
Frau Johanna Ierovsek und Herrn Josef
Sprlar (durch den Machthaber Hrrrn
Lorenz Ierovs^l von Felstriz) gegen Josef
E^lada von Iasen wird die mit dem
Bescheide vom 20. Juni 1882, Z. 1078.
auf den 3. November 1882 angeordnete
dritte exec. Fellbietung der Realität
Grundbuchs-Emlage.Nr. 20 der Catastral-
gememde Iasen mit dem früheren An-
hange auf den

9 . F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichlslanzlei übertragen.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 8ten
November 1682.

Itankliaics
SIGRIUNfD BAUER, i

Wien, Stadt, Horrcngasse Kr. 4, I
emDfHilt fid» } ii m Ein- uad Verkauf aütv Watiuuu-i Staats-
papiere, Aotieu, Anlehen, Prioritäten, Pfandbriefe.

Aufträge für die Wiener Börse
»erben pro npt und aolld efftchiirt. Dif cirTnuften (Sffecteit

belet-nn uli a::f ^u,;f h b « ?,uv SJroIifivu ().
B e d i n g u n g e n : Kauf, .e \tc. i»e Verka-'f g-̂ eii So«v=

tage Don i. 2..-.U per Sdilufi. Deckung in 83.i..rcm iDrr S»'ertfi»
J>oHei-fii, 50u fl. für -t einen €dni'{ DOI 2'. Slctun, 30 ft. filr {t
5000 fl. ötriuc nber ,n^ve Ctl i t ioicit.

Grat is und franco ue/üitbf id) ouf UPunf-fj nn 3cbcrmnnn
niPintn tngi ii| u„ai ižrt)iuf: t-ev ?'ir« eririicnuub n Boraen-
berloht, lueliler noLft griiauen Sohlu^akursnn verläasl iol is
Ber lohte iiltr ntle luirfinccn fimi .üfucii ytfi;eltiU;ei<>' , futi-ie
8 ng-eliende Informationen 1,6er empfehlanawerlhe oter
abzugebende %<avie r ent. It

W Cou onsenlöanug- , Oontro'e, In 'ormat lonen
hO9tenf>el. Briefl lo e una t e l t g i aphlache Aufir . 'ge
eneotnire sotort. "^C

Gesucht wird als

Aufseher
«in '60» 8ob,reid<mg ^unäi^or unä 2um I'lioil
iu äor Oolcuiiami« do^llUllsrtsr Ätsrsr, leÄlxvr

Hlunu mit «lwr^igeliom Oüllru^tur.
^.uiraßa «rtlioilt k r u u i «luullb, Llldu»

Iwl^k88y t^r. 31, I'Ärtorlo rvelit«. (1)

(153—1) Nr7i2 694.

Velanntmackung.
Dem unbekannt wo btfmdlichen Anton

Urh von Zirlniz und den uubetannten
Rechtsnachfolgern der verstorbenen Io»
hann, Lorenz und Maria Urh von Z i r l -
niz wird hiemit belannt gemacht, dass
denselben Herr Karl Puppis von Loilsch
als Curator aufgestellt und diesem die
für dieselben bestimmten Realfeilbietungs»
rubrilen doto. 5. 3iovember 1882, Zahl
10 518, zugefertlget worden sind.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am Uten
Dezember 1882.

(5231—3) Nr. 7026.

Executive

Ueber Ansuchen des Johann «Zorn
von Prebac>vo wird die exec. Ve>stei-

^gerung der dem Johann Knstanc von
Mose Hs..Nr. 25 gehörigen, gerichtlich
auf 923 fl. geschätzten, 8ub Urb.-Nr. 199
kä Frelsassm vorkommenden Neulität in
Mose bewilliget, und werden hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

7. F e b r u a r ,

die zweite auf den

7. M ä r z

und die dritte auf den
7. A p r i l ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gelichtskanzlei angeordnet. —
Vaoium 10 Plocent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
22. November 1822.
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(160—1) Štev. 13 251.
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(213-1) Ns. 9210.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte I l l . -Fei -

striz wird im Nachhange zum Edicte
vom 6. September 1882, Z. 6242. be-
kannt gemacht:

Es sei den unbekannt wo abwesenden
Tabulargläubigern Anton FauaMU, I o -
sefa, Marianna, Maria und Helena
Frank von Bitinje, resp. deren unbe-
kannten Rechtsnachfolgern zur Wahrung
ihrer Rechte bei der Vornahme der execu-
tive,! Feilbiktnng der Realität Urb-Nr. 6
ad Herrschaft Piem Herr F anz Aeniger
von Dornegg Nr. 18 zum Curator kä
actum bestellt und demselben der Feil-
bielungsbescheid behändiget worden.

K. k. Bezirksgericht Ill.'Feistriz, am
31. Dezember 1862.

(5457—1) Nr. 4167.

Kundmachung.
I n der diesgerichtlichen Depositencass/

erliegen seit mehr als 30 Jahren, ohne
dass sich die Eigenthümer der Behebung
Wegen bis jetzt gemeldet hätten, die nach-
stehenden Depositen:

Für Sebenelar Andrea« 5 f l . 10 lr.
„ Presterl Georg und

Helena . . . . 4 .. 69 „
, Potoönlt Apollonia 2 l ,. — ^
„ Kristan Jakob . 11 „ - ' / , . .
,. Vovt Josef . . 47 , 25 ..
.. Kov^ik Josef . . — „ 10 „
.. Noval Johann . 308 „ 60 ..
., Debllal Martin . 13 „ 43 ./
„ Suppan Fran^ . 2 „ 55 «
Es werden daher alle jene, welche

Eigknlhumsansprüche auf diese Depositen
zu erheben vnmeinen, aufgefordert, dieselben
b innen 1 J a h r e , 6 Wochen und

3 Tagen,
vom Tage der Einschaltnng dieses Edic-
tes so gewiss hierger!chts urkundlich „ach.
zuweisen, wiorigens nach Ablauf dieser
Frist obige Depositen als cadul erklärt
und dem Fiscus übergeben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
10. Dezember 1882,

(211—1) Nr. 6297.

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das diesgerichtliche

Edict vom 9. September 1882, Z. 0297,
wird bekannt gemacht, dass

am 20. J ä n n e r 1 8 8 3
zur dritten exec. Feilbletung der Real«,
tät Urb..Nr. 34l/a aä Gut Nirlenlhal
des Martin Iagodnit von Tominje Nr. 25
geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistrlz, am
31. Dezember 1882.

( 5 3 - 1 ) Nr. 20408.

Executive
Nealitätenversteigerung.
^ Vom t. t. städt.'delea. Bezirksgerichte
albach wird belannt ge,nacht:

Es sei über Anjuchcn des Franz Aliö
(durch Dr. Zarnll) die executiuc Berste!-
^lung der dem Fianz Florjcinl'ic' von
^ . < . derzeit in Laibach, gehörigen.
..^chtlich auf 6000 fl. geschätzten Rea-
,! l. '^ ^ 'u l -Nr . 34 üä Großluftp und
Urb.-Nr. 94/e ^ E t . Marein bewilliget
und hiezu drei FeNbietlmgs-Tagsatzungen.
und zwar die erste auf dm
.̂ . 2 1 . J ä n n e r ,

die zweite auf den
24, F e b r u a r

und die dritte auf den
. 3 1 . M ä r z 1 8 8 3 ,
M'smal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der hiergerlchtlichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
dle Pfanorealitälen bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Dir Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracle können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen wevde».

K. t. städt.. delcg. Bezirksgericht Lal-
bach, um 20. Oltober 1882.

(115—1) Nr. 8155.

Executive
Nealitätenvelsteigerung.

Ueber Ansuchen des Matthäus Iarc
von Podreber wird die exec. Verstei-
gerung der dem Simon Iarc von Pri«
tava gehörigen Realität Band I, t'olio

Nr. 113 aä Billichgraz. im Schätzwerte
pr. 2690 st., mit drei Terminen auf den

30. Jänner ,
2. M ä r z und
Z . A p r i l 1883 ,

vormittags 11 Uhr. Hiergelichts mit dem
angeordnet, dafs die dritte exec. Feil»
bietung auch unter dem Schätzwerte erfol«
gen wird. — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
14. Dezember 1882. ^
(169—1) Nr. 12 657.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-

amtes Mottling die exec. Versteigerung
der dem Marko «^vorn von Dule
gehörigen, gerichtlich auf 1660 fl. geschätz-
ten Realität 8ud Extr.-Nr. 13 der Steuer«
gemeinde Hrast bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

?. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die'dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange ange«
ordnet, dass die Pfandrcalität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
21. November 1682.

(52—1) Nr. 24 654.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l, städt..oeleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Treo sen., Baumeister in Lalbach (durch
Dr. Pap^», die exec. Versteigerung der
dem Johann Sever in Brezovica Nr. 19
gehörige!!, gerichtlich auf 1853 fl. geschah,
ten, im Grundbuche uud Reclf.-Nr. 68,
tom. I, loi. 313 aä Magistrat Laibach
vorkommenden Realität bewilliget und
hlezu drei,5eilbietungs>Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3 1 . Jänne r ,
die zweite auf den

28. Feb rua r
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlii mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcltatlonsbedlngntfse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Gchätzungsprotokoll und der Grund-
buchsexlract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird für die unbelanitt
wo befindlichen Josef Babnlk, Andreas
Rus, Andreas und Maria Sever, resp,
deren Erben und Rechtsnachfolger Herr
Dr. Suppan zum Curator aä kctum
bestellt und demselben der Feilbietungs,
bcscheid vom 7. November 1882, Z,hl
24 654, zugestellt.

K. l. städt..delcg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 7. November 1882.

(172—1) Nr. 12 843.

Executive
Realitätenversteiaerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau

Antonia Hcß von Mottling die executive
Versteigerung der den Miko und Johann
Skala von Podzemclj N l . 1 gehörigen,
gerichtlich auf 1990 fi. geschätzten Rea>
lität aä Herrschaft Gradac Curr.-Num«
mer 42. Extr.-Nr. 30 der Steuer-
gemei"de Podzemelj, bewilligt und hiezu
drei Feilbietung>Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

I . M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Saale Nr. 1 mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
23, November 1882.

(175—1) Nr. S66S.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna
Krasovc von Laibach die exec. Verstei
gerung der dem Jakob Krasovc von Wu-
schinsdorf Nr. 14 gehörigen, gerichtlich
auf 2270 fl. geschätzten Realität Urb..
Nr. 140, Extr.-Nr. 22 u(l Herrschaft
Auerspera., bewilligt und hiezu drei Feil»
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

11. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter oemselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lO"/« Vadium zu Hau»
den der Licitations-Commission zu er-
legen ha», sowie das Schätzungs-Pro°
tokoll und der Grundbuchsextract kön-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
6. Oktober 1882.

" ( 5 4 ^ 1 ) Nr. 20372

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Ba-
hovc in Zagradec die executive Versteige-
rung der dem Johann Zlimc in Gap
gehvrlgcn, geiichtlich auf 1099 fl. 44 kr.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 433, tom I,
kol. 37 üä Zobelsberg bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun^en, und
zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . Februar
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags uon 9 bis 12 Uhr,
tn der hiergerichtlichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben wcrden wird.

Die Licitationsbedingulfse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltatiouscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprotololl und der
Glundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. ftädt.-drleg, Bezirksgericht Lai-
bach, am 19. September 1882.

(203—I) Nr. 9642.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschec
wird bekannt gemacht:

Es wurde, nachdem die Erben und
Rechtsnachfolger nach der verstorbenen
Iosefine Nekermann geborne Potuschel,
l. s. Oberstenswilwe in Wien, unbekannt
sind, Herr Johann Erler von Gotlschee
als Vcrlasseiischaflscurator bestellt, und
wird diesem der executive Realfeildietungs-
descheio vom 24. November 1882, Zahl
9373, und alle writern gerichtlichen Schrif-
ten und Aiwrdlllmaeil zugestellt werden.

Ueber Ansuchen des Iolef Wioerwohl
von Gottschee (durch Dr. Ferdinand Po-
gaönil iil Wien) wurde die exec. Verfiel»
geruna der der Iosefa Netermann geb.
Potuschel gchöriaen, gerichtlich anf2564fl.
geschätzten, im Grundbuch« der Herrschaft
Gotisch« tom. I I I , kol. 407. 408 und
409, dann tom. XXX. kol. 1 eingetra«
genen Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilb'elungs-Tagsahungen. und zwar
die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und dir dritte auf den

4. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte in Gottschee mit dem
Anhange angeordnet, dass die Pfand«
realitäten bei der ersten und zweiten Feil'
bietung nur um oder über den, Schtitzungs»
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
lnsbefondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 20proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzuugsprototolle und die Orund-
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Goltschee. am
24, November 1882.

(5435-1) Nr 6537.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
I l i ^ l von Planina die exec. Versteigerung
der dein Anton Samic von Tevce Nr. 2
gehörigen, gerichtlich auf 546 fl. geschätz-
ten Realität aä Herrschaft Wippach Ein«
lage.Nr, 342 bewilliget und hiezu drei
Feilbietlmgs'Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealltiit bei der ersten und zwei«
ten Feilbietuna nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird,
ferner mit dem Beisätze, dass die erste
und zweite Fellbictung in der Gerichts-
lanzlel, die dritte dagegen im Orte der
Pfandrealität in Planma stattfinden und
dass hiebei letztere parcellenweise um die
Particularschätzwertc ausgerufen und hln«
tangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlnanlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. «adium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchseflract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
4 Dezember 1862.



Laibacher Zeitung Nr. 10 » l 13. Jänner 1883.

(542tt—3) Nr. 8i)30.

Uebertragnng
dritter exec. Feilbietnng.

Uglier Ansuchen des Franz Keröin
auü S t . Peter (dnrch Dr. Den) gegen
Anton Celigoj aus Parje Nr. 8 wird die
mit Bescheid vom 8. Ju l i 1882. Z. 4581,
auf den 15. d. M . angeordnete dritte
exec. Feilbielunss der Realität Urb.-Nr. 73
lnl Gut Mühlhofen, jetzt Grundbuchs-
Eiul.-Nr. 15 der Catastralgemeinde Parje,
mit dem vorigen Anhange auf den

19. J ä n n e r 1 8 3 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtstanzlei übertragen.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 15ten
Dezember 1882.
(5427-2 ) Nr. 7658.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des mj. Johann Gas-

pcrsiö aus Prem (durch dessen Vormund
Johann sudvod aus Prem Nr. 62)
gegen Anton Gasperslö aus Prem Nr. 3
wird die mit Bescheid vom 18. Dezember
1879, Z 9750. bewilligte und zufolge
Bescheides vom 14. Februar 1860, Zahl
1125, sistierte exec. Fellbielung der im
Grundbuche des Gutes Vlrainach Lud
Urb.-Nr. 1/1 vorkommenden Realität im
Reassumierungswege neuerlich auf den

26. J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
3 1 . M ä r z 1 8 8 3 .

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslauzlei mit dein frühern Anhauge
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Felstriz, am Iten
November 1882.
(5403—2) Nr. 8571.

Executive
Realitäteiwersteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Tteuer-
amteS Littai (uom. des hohen t. t. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Bernhard
Germovsel von Liberga gehörigen, gericht-
lich auf 1329 ft. geschätzten Realität
Einl -Nr. 56 der Steuergemeinde Liberga
bewilliget und hiezu drei Feiluietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

3 0. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. Feb rua r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Llttai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
grrichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 30sten
November 1882.
(5436-2 ) Nr. 3684.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer,

amtes Ratschach die executive Versteige-
rung der dem Josef Stusel von Ratschach
gehörigen, gerichtlich auf 180 ft. geschätz-
ten Kaischenrealilät zu Ratschach Hs..
Nr. 106, Cinl.-Nr. 168 der Catastral-
gemeinde Ralschach, bewilliget und hiezu
drei FeilbletungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

4 A p r i l 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von N) bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Ratschach mit

dcm Anhangc angeordnet wordcu, dass die
Pfaudrcalität bci dcr crstcn und zwrllen
Fcilbictung nur um udcr ülicr dcm Schä-
tzungswert, bci der drillen aber auch unlcr
demselben hiulangcgclicn nicrocn wird.

Die LicilaUonMdingnissc, das Schä-
tzungSprotololl und dcr GrunobuchScflract
können ill der dlcöaerichllichen RcMralur
eingesehen werdcn.

K. l. Bezirlsgcrichl Ralschach, am 7tcn
Dezember 1882.

(5444 -2 ) Nr. 10,489.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stcin wird
hiemit belanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
> Kecel (durch Dr. Pirnat in Stein) die
executive Versteigerung der der Katharina
Prellet in Stein gehörigen, mil ezecuti«
vcn Pfandrechte belegten Realitäten, und
zwar Urd.-Nr. 116 aä Staolomnlnium
Stein, gerichtlich geschätzt auf 1200 fl . ,
Extract-Nr. 5 üä Sladldomiuium Stein
im gerichtlichen Schätzwerte von 410 st.,
Urb.-Nr. 15 ää Pfarrlirchengill Stein
im gerichtlichen Schätzwerte von 1150 ft.,
und Urb.-Nr. 21 aä Pfarrlirchengill
Stein im gerichtlichen Schätzwerte von
200 fi., bewilliget.

Zur Vornahme derselben sind drei
Tagsahungen, und zwar auf den

20. J ä n n e r .
17. F e b r u a r und
3 1 . M ä r z 1 8 3 3 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte im AmlSgebäude mit
dem Beisätze bestimmt, dass diese R.ali,
tüten jede besonders ausgerufen werden
und falls welche von ihnen bei dcr ersten
und zweiten Tagsatzung nicht um oder
über dem Schätzungswert angebracht
werden könnte, bei drr dritten auch unter
demselben hintangegeben wird.

Die Licitallonsbcoingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. VadlUm zu Handen
der Licitationslulnmission zu erlegen hat,
sowie die SchatzungsprololuUe und oi>
Grundbuchsexlracte löunen in dcr dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Es werde für die TabulargläublM
Helena Fröhlich verwitwete GraSic', Jo-
hann Lampic und Anton Plahuta ob
ihres unbelannlcn AufcuthalteS zum Cu-
rator aä actum Herr Jakob Eppih von
Stein bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am bleu
Dezember 1882.

(5376—2) Nr. 6648.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann
Zupauöic' von Trata (uom. der mj. Mar-
tin Barliö'schen Kinder) die executive Ver-
steigerung der dem Franz Bedenk von
Podgorica gehörigen, gerichtlich auf 4505fi.
20 kr. geschätzten Realität Urb.'Nr. 38
ad Gallenegg, Elnl.-Nr. 10 der Stcuer-
gemeinde Pece, bewilliget und hiezu drei
Feilbietuugs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

22. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1. Feb rua r
und die dritte auf den

2 1 . M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Egg mlt dem
Anhangc angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei dcr dritten aber auch unter
demselben hintangc^eben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in dcr dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am lOten
Dezember 1882.

(5076—2) Nr. 5480.

Bekanntmachung.
Dcm Michacl Gcrzclic und Malhiab

Kobc von Brcltcrdorf unbclannlen Äus
entHalles, rüctsichtlich dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
do iirueu. 9. September 1882, Z. 5480.
des Paul Gerzctiö von Bretterdorl wc>lcn
Umschreibung Herr Pcler Persc von
Tschernemdl als Curator u,ä u,ct,um
bestellt und diescm der Klagödcscheid, wo-
mit zum summarischcn Vcrfahrcu dic
Tagsatzung auf den

24. Februar 1 8 8 3 ,
vormittags i) Uhr, hiergerichtö angeord-
net wurde, zugestcllt.

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
10. Scptcmbcr 1882.
"(5080—2) Nr. 5748.

Bekanntmachung.
Dem Johann Sprcitz von Tuschell-

thal Nr. 16 unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbelanntm Rechts-
nachfolgern, wurdc über die Klage äe
pra68. 24. August 1882, Z. 5148, des
Josef Moöiö von Otovica Nr . ! ) wegen
41 st. o. 8. «. Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator u,ä aowm
bestellt und diescm der Klagsbescheld. wo-
mit zum mündlichen Bagatellverfahren
die Tagsatzung auf den

24. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
oornuttags 9 Uhr, hicrgerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. Ollober^1882.
(5307—2) Nr. 3951.

Reassunlierung
dritter erec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Senoselsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-

amtes Scnosclsch (ii0in. d̂ s Hohen
k. l. Aerars) dic mit Bcschcidc uom I3tcn
> April 1882, Z. WUli. andcvaumlc und
sohin sisticrle dritte ê ec. Fcilbirtung dcr
dcm Lulas Pavloöil von Ooriöe bei
Hrcnowiz gehörigen, auf 1560 fl. bewer-
lclen Rcalitälcu Urb.-Nr. 32/1 und 33
llä Herrschaft Lucgg iLüLäumanäo auf

den 24. F e b r u a r 1 8 8 3 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hicr-
gerichtS mit dem vorigen Bcscheidöanhangc
angcordncl.

K. l. Bezlrlsnericht Senoselsch, am
2. Dezember 1882.
(5270—2) Nr. 4719.

Erinnerung
an G e o r g S t e f a n i ö von Dobrawa

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Landstraß

wird dem Georg Stefaniö von Dobrawa
uubetaunten Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe widcr denselben bei diescm
Gerichte Michael Steh von Dobrawa
)ir. 3 die itlagc iicto. Ersitzung dcr Rea-
lität Elnlage-Nr. 153 kä Heiligenlceuz
eingebracht, worüber zum ordcullicheu
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf

den 1. M ä r z 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angcord«
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort dcs Geklagten
diesen» Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus deu l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den ssranz
Grainc von Dobrawa als Curator uä
kctuN bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständiget, damit cr allenfalls zur
rechten Zcit selbst erscheinen oder sich elncn
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, übcrhaupl im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte cinleileu tönuc, widrigcns diese
Rechlösachc mil dcm aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen dcr Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
llagte, welchem cs übrigens freisteht, seine
Rechtsbeh l̂fe auch dcm benannlcu Curator
an die Hand zu gebeu, sich die ans einer
Verabsäumling entstehenden ftolgcn selbst
b.'izumesscn habcn wird.

K. l. Bezirksgericht Landstraß. am
9. September 1882.

(5230-2) Nr. 6900.

Executive
Realitätenverstcigerllng.

Ueber Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Kraiilburg (uom. des hohen k. k.
Aerars) wird die exec. Versteigerung der
dem Varthelmä Podjed von Dvmje'hs.-
Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf 740 st.
geschätzten, im Grundbuche des Gutes
Stermol sud Urb.-Nr. 3, Einl.°Nr. 1744
vorkommenden Realität bewilliget, und
werden hiezu drei Feibietungs-Tagsatzun'
gen, und zwar die erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
nnd die dritte auf den

0. A p r i l 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Genchtskanzlei angeordnet. —
Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Kraiuburg. am
17. November 1832.

^5229—2) ^tr7s803

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Ueber Anfuchen der Filialkirchen-
Vorstehnng von Hülben wird die exec.
Versteigerung der dem Barthelmä Podjed
von Dvorje gehörigen, gerichtlich auf
740 st. geschätzten und im Grundbuche
des Gutes Stermol 8ub Urb.-Nr. 3, Einl.-
Nr. 1744 vorkommenden Eindiittel-Hubf
zu Dvovje bewilliget, und hiczu wcrdcn
drci Feilbictungs'Tagsatzullgetl. und zwar
die erste auf den

5. Feb rua r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

5 . A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlei angeordnet. —
Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
10. November 1^82.

'(5277—2) Nr. 64507

Erinnerung
an Andreas Gramc und sein Weib
G e r t r a u d geb. O u s l o von Eeden,

rücksichtlich dcren Rechtsnachfolger.
Vml dcm l. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird dem Andreas Gramc und scineM
Weibe Gertraud geb. Ausko uon ^eden,
rücksichtlich dcren Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefew
Gnichic Mart in Gramc von Tcdcll Nr. 1
die Klage auf Anerkennung der Ersitzung
und Gestaltung dcr EigenthumScinver-
lcilmna hinsichtlich der Realitäten Urb.>
3ir. 273, Poss.Nr. 522 und 533 aä
Herrschaft Mokriz, eingebracht, worüber
zum mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

1. M ä r z 1 8 8 3 .

vormittags 8 Uhr, hiergerlchts angeordnet
Worden ist.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
düsem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandeu abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Knlin von Landstraß als
Curator u,ä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechlcn Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andcrn Sachwalter bestellen und
diesen, Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnunBlnä'ßigcn Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wrrden und die Geklagten,
welchen es übligens frnsteht, ihre Rechts-
bchclfe auch dcm benauntcn Curator an
die Hand zu geben, sich die aus eiuer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bel-
zumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, aw
4. Dezember 1882.
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Winters Zuckerbäckern,
Freschcrnplatz Nr. 2.
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CKU
Triest.

Die Triester Commercialbank
emptäugt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franke n-
stueken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
»i denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
oöenthche Wertpapiere u. Waren
m ü|." °bgenaniiten Valuten.

sämmtliche Operationen finden
zu den m den Triester Local-
pattern zeitweise angezeigten Be-

jhngungen statt. ^ 52 -2

Auf zu mir!
Hab' das grössto, billigste, untor Garantie an Güto im In- uud Aus-

lande unübertreffliche Waren lagor von allen erdenklichen.
Scheren, Messern, chirurgischen u, thierärztlichen In-
strumenten, Schneidewaffen, Fechtrequisiten u. Schlitt-

schuhen aller Systeme
und Hundorto von Artikeln, die bosondors geeignet sind zu Namenstags-, Geburts-,
tags- und Braut - Geschenken f Boston u. s. w. Ferner kann ich auch alles in
rnoin Fach Einschlagondo machon, wa3 ich nicht am Lager habo.

T̂ iT. HoflBmann,
Fabrikant chirurgischer Instrumouto, Foinzoug-, Messer- und WaffoHschniied

in Laibach, («n> 10
ausgezeichnet mit Ehrenanerkennungen, Diplomen, Medaillen, Staatsmedaillen etc.

<164) D e p o t s i n a l l e n A p o t h e k e n K r a i n s . u - i

GastIThee.
Ein Paket

3 < > oder S O l £ r .

Milde und vorliisslich wirkend boi Gicht, Brust-,
Magen- und Leberleidon, llautausschliigcn otc.

Man achte darauf, den echton Gastls Blut-
relnigungs - Thee zu bokommon, da violo Nach-
ahmungen existioron. Auf joder Etikette muss sich
der Obelisk als Schutzmarke bofindon.

In Ija.i"ba,cl3. boi Horrn J. v, Trnköczy*

dodoutouä dllli^oi' ^vio iidolltil, «rUwilt ä»» unturxuiennnt« vn,nIll)llU8 »ul llllc,
^ktwnxon t!jtllut»i»«l>ior«, 1'llui<1l»riol«, Lo«o, vunl l - uni ^l8l!ndul»n»^etl«u,
»n v̂ln lwk 1'llluä»ol,oluo äor 'u»torreloIll8eü'U,ue»l,l8Lll«u I luuk, äur XVlouer
»pure»»»« unä äor VeiIlvl>r8dlUlk.

»ln^velou, 0<»IH- unä 8lll><:r3«^eu8t!iuÄO, ont^oclor iu oin2«1non 8tliolcon
uaor m 1'urtion, cordon auf Vorllmxon anon 2um eomml88luu»^VOlnon Vei'lluul
udoruonlmvn unä di8 n»no üum ^irllijollon ^Vort »okurt dar lmzdoxaiüt.
«'N' " ^»« -^u l t r l l ßb woräon ^«^on uutZnrcicIlonäu vocilcun^ ini lluruu odor in
^Uocton prompt miä 211 0ri3inalL<)ur80n uugLoMnrt. (206)^12-1

in Wen, lw set«!' ülr. 7. l. 8!°ell.

Med. Dr. Leyers

Fichtennadel-Extract,
concentrierteste Lösung, mit goringom Vorbrauch oino krHX- '
tige, ersrisclteiule Waldlust im Zimmor vorbroitond, desinllciert '
dio Wohnzinimor vorzüglich und ist für dio Lungen Gosundor J
und Krankor bosondors vorthoilhaft. 15oi Kindorn fördert og dio j
gesundo Entwicklung der Brust und dos ganzon Körpers und
wirkt katarrhalischen und rheumatischen AiFectionon übor-
haupt ontgogon. Niilioros in dor jodor Flasche boiliegondou Er-
klärung. — Prois oinor grosson Flasche 60 kr. und dos oin- für
alloiual nöthigen Vorstäubors fl. 1. (492:3) 10—6 |

, Dr. Loyers Fichtennadel-Extract wird direct aus don |
auf don oborstoiorischon Alpon gosamniolton Zweigen boroitot und i
ist zugleich oin angonolnues und orfrischondos Zimmorparium. '

Med. Dr. A. C. Leyer, j
' k. k. Hoflieferant, Gran, Jlauptplat» Nr. IG, '
j In Laib ach zu haben bei: E d , 3^dla.li.r, Parfumorio. j

« ^ W >s»»» ffh°k-N ̂  f W ?-'i

2 l? ^ » « ä l ^ n

! ^1d6N 8o1iM6r.
, ewiinOIlit «oin doät :>,83oi'ti«rt«g I^^er von imcil8tollundon enirurg, ^rtlllolil:

Nruelll>!lnäor in »Hon <üon8tru«tlonon, init und olino I'odor, lür Nrvvâ Iigon« und
' Xindur. ^ou08tu3 in olll8t. iiruolldUuHvru onuo l'odor, ^vomit dia ^rüsuton ro»
, lianiordillon üruono Lurütck^onulton cordon und dio 3o>von1 doi 1'il^ ili8 uuen

u^oli^ ^«tlcl^on >vord«n I<ünnon, ollno don Forinssgton Leiunorzi /u vorill8!i(?llon.
^ (4oruÄodn!t«r, >lidßU»zl,lli!l^«n, Uuuoll» nnd Iteoll«udinä«n, I'luilvIldinHe«,
, el!l»t. XlllmplllÄer8trUnll»lo, 8n8i»en8«rlen, I^ult-, Xui»l' und !8lt/pül8ter,

^^««llduelloil, I îdl,<M'l88<5l!l, Di^dvutvl, <x1u8-, <xni»u>l> und 1tei8«-^rlueuux,
' llurilieoiplonto«, V«rllllll»llu<lzl^«ll, 1'erlo(ivntu8«llon, XI)8tler-, >Vun<1-
, und Mottt i^prlt/eu, In^e«tlon8«prlt!«en, 0I,reu8i»rlt««n, I'r^vl»/8prit/eil»

Ir i l j futor«!!, 0I)«oii<>mi»e8, (̂ 1z8nlr rotlio onssl., I>iul«ussc.8ol,l!luell«, /er-
> »tliudoi-, lioililiopl» und ^ux«u-1'u1vord1ll8«i', ^ii^eu- und Il«l!8pln8«i, N,ll8-
> 8vll^Ilm«l«, I^lvill^^injjvl, Uuäe8p«vulk, Ui1< llss1»8>, Hlart^umml» und
, lüjpleFcissillij.Hponulu, 1'e88U! lon lul.cn Ilodẑ L Uraun, ZIuNol'iii'Un2o, x»tl»eäer

on^i. und ll^n/.. nuuli I^oliltnn, Iloussie», I»llll,!lltloli8»^ppllr«t,o nucli 8il)^I.
> Uenplrutoren, Velblul<i»tuN^, <»»«!«-, Or^nntlu-, 1'luiieU- u I^ejueudlnävu,
, enld«Il8icrto unü 5nro«. 8llllozl8llur« ^Iluiplu-Itinun^oilo, (xuiillnidlnävn

nlleli v i . ̂ IllrUn, lxuttupvrelllt-i'ttplot',^»u^lli «lture»,!^iluff«r, Hzluxlw^l»««,
> Zlliell/leller, ^Iil<i1lpumft«il, Ilru^tllüt«!«;«, IlUnu«il»ll^u,l' und Itz^iieurilisse,
, Ijettein!nF08tolr n^!» Î Iotor, ^iopleu/Ulllel, rrttttlolll,ru<l80l»lill«, «eilte

I'ui-l^r 8i»e<llu1it!itell no>vio all«? ol»lrur^l80ll«n Uummlnilr««.
' llstlillllilllizLne Mieilel'. Lei'3lleli3ltel' llNll sll88M38^inen Ml-llen NU!- N2llll
' lVl288 ällgelerligt. ,

> LäNiutl iol is ^ r t i k s i swä aus äem dsLtsu^HHtsr i^. ,
. ^ultrill?o n»«u »U8>vürt8 Iilumut. liouaraturon Ml lluuduFun >?<illiun 8^mo1i8tou8 ,

2U8ttoMnrt, — Vorsandt digoiot lio^ou Nuoimalimo. (512?) 20-5
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MaMtmlMung.
T>ie gefertigte Vcreinslcltnng gibt hiemi!

belan»t. dass zufolge Beschlusses der General-
Versammlung vom ?, Dezember 1882 der Lese-
verein i n Ste in sich'mlt dem heutigen Tage
f re iw i l l i g auf löst . (219)

.'̂  Stein am 31. Dezember 1882.
ssnr dir Direction dcs i.'esevel eines in Stein:

Aufgenommen werden
b«i «ineiu grösäoi'on Meierhofe in dw Uut-

gobung Laibacha ein

"Wirtschafter,
dann ein des Feldbaues kundiger

Diurnist
und

eine Landköchin.
Auskunft bdi H»rrn Goorg Jenko in

der Gradiiclia-Vorstadt Nr. 1 in Luibach bis
Endo Jiinnor 1883. (208) 3--1

EinFräulein,
geprüft« Lehrerin, wünadit

Unterricht in wissenschaftlichen Ge-
genständen, Ciavier o. im Französischen

zu »rthoilon. (80) S 2
Auskunft in dor Buchhandlung lg. YOU

Kleinmayr <k Fed. Bamberg.

! Ciavier
(Stutzflügel) mit Finharmonika, wird so-

gleich zu Yorkaufon gesucht. Anfrago:

Alter Markt Nr. 28, II. Stock,

Cotillon-Orden,
Touren und MUtzeu, Httte otc., treter«
zum Proiso von 20 kr. bia fl, 3 par Dutzend,
(157) cmpfiolilt in grossor Auswahl 3—2

J. Giontini, Laibach.
Jeden Tags frische

Faschingskrapfen
in

Luxnsblickerei, Lingcrgasse.
Judon Donnorstap :.nd Sonntag

G r a h a m b r o t (frisc1.!1 (88) 3-2

Für ein« honetto, kinderlos.-. Partei wird zu
kommendom Georgi-Ternain« ein« reiae und

freundlicho (150) 3 - 3

Wohnung
von 2 bii 3 Zimmern sammt Zugehör zu mieten

gesucht.
Näheres in Horrn Bamborg« Buchhaudlung.

Für Wöchnerinnen.
! Soobon ist meine Frau im Woehon-
; betto, als ich Bittners Coniferen-
' Sprit zur Roinigung dor Zinnnerluft
anwendete. Horr Schulleiter Salzbauor
aus Mauthhaufon schreibt weiter: So
oft mit Ihrem Coniferen-Sprit zor-
stüubt wird, empfindet moino Frau Ver-
gnügen an dorn herrlichen Wuldgoruche
und an der wunderbaren Eigenschaft, die
Athniungsorgiino zu bolobon. Da von
Autoritätou anorkonnt ist, dass Bitt-
ners Conifereu-Sprit wirklich durch j
soinon hohon Gehalt an ozonisiertem
Sauorstoff dio Luft von organischen An-
stoekungskeiinon reinigt, so iatinjodom
Zinnnor der Wöchnerin, allen Krankon-
und Kindorstubon dio Verwendung diosoa
gprita anempfohlen. Allein echt ist
Bittnors Coniforcn-Sprit boi J. Bittner,
Apothokor in Reiohenau, Niodorüstor-
roich, zu haben und in Laibach bei

I Jnl. V. TrnkOCZy , Apotheker. Preia
jpor Flascho 80 kr., 6 Flaschen 4 st.,
Patent-Zorstiiubungsapparato 1 fl. 80 ki.

(4481)

Zahnarzt

Dr. Hirschfeld
•rlaubt »ich hitinit soinon p. t. Cliont.-u zur
{jesülligen Kountnis zu bringen, dass »r sicli
uur mohr w»nig» Tage liier aufhalten
wird.

Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und
von 2 bis 4 Uhr im Hotel Elefant,
Zimmer-Nr. 46/47. (5030) U

Vnngenlle M te !
We^en Jahresabschlusses ersuche

ich allo diejenisicn Pr i va tpa r te i cu ,
bei welchen sich noch leere

Sifonflaschen
vorfinde», höflichst um sofortige
Vlücksendung derselben.

Die geehrten Herreil W i r te ,
welche SifoiiZ uon mir beziehen,
wollen wegen eiuer demnächst statt-
findenden Revision alle V i fon -
ffaschen sowie allenfallsige Vifon«
topfe bereit h a l t e n !
3—3 Hochachtungsvoll (6b)

Knstav Mscher. .

» Vlene wesentliche Prel».Vrmzßl!,««« l

^ l n »orz l la l ichen Q u a l i t ä t e n
< i« »illllcht» <ln«r,»'P«ilen
2 ax» dem belamite» Versundt»ssllchäfte von

^ in Täclch^n «on <'/<«ilo wislücho!! Inh«l< <n>c>>< ,!

^ Verpackung z»zcn Vl«chn»hme: Ö. W, f
ß N l « , kräftig UI. 8.25 !>
^ N « l N l l » « o , wohlschmeckend „ 8.«O <
<! ̂ »»»tu», sehr lrNftIZ, schön „ «.?b <
<, » l»v», blahssiUn, fein, lräftig „ 4.10 >
>> « u l » « , dunkelgrün, sehr sein, lrNstiz... „ 4.4L <
<̂ ^ !»v» « l . , t>ulb,ell>, sehr fei», m i l d . , . . „ <H0 <
^ » v » >., goldgelb, hochfein „ 4.60 >
> l ' e r l ' H l V e e « , fein, crgiebiK „ 4.75 ^

« > > ! » „ , blllunrlln, edel „ 5,80 5
l <^v^I»>,, >'«!>!>, extrafein „ L,<0 ^
' Hl«l»««l», h«chfeillst im Geschmack « L.85 ^
^ H l«««», echt arab., hoch aromat „ 8.4L ^
!! (!mpfeh!c»«w<̂ che Gaffet.!D!isch»>'ss' C«!,!»!,, Perl , >»>> ^

500 Due a ten
zahle ich dom. dor boim Gebrauche von

Kothes Zahnwasser,
ä Flaoon 35 kr.F jomals wiodor Zahnschmorzon
bekommt oder aus dem Mundo riecht.

Joh. George Kothe, eiuor. IToflioforant.
Mödling bei Wien, Villa Kotho.

In Xja,i"loa,c!h. alloin ocht zu haben bei
Horrn Jul. v. Trnköc^y, Apotheker, und in
allon Apothokon, Droguorien, Parfumorion,
Galanterie- und Materialwaren -Handlungen
otc. Krains. (439) 52-51

> Ein theoretisch und uieljährig prak-
tisch gebildeter, verehelichter, 31 I a h "
alter Mann mit Real- und Ackerbau'
Schulkeuntnissen, slavisch und deutsäi

sptechcild, sucht (188) 3 ^

! Verw i i Ä
N„»nM unter Oar l ' Uichl . Be-

amter i» Zsviebcru lStriermark).

Eingesandt.
Ich fühle mich verpflichtet, Herrn Popp

nächst Gott meinen größten Dank für oic
^ Uebersendnng der Pnlver sowie für die Tur

selust ans,!,niprechen I Ich befinde mich nnn
, ^anz wohl und lann fast alles vertragen,
! l>alle mich jedoch so viel wie möglich nach
z Vorschrift, um einem Nückfall meines alten
> 7jährigen Leidens ,̂ n begegnen.

Nochmals Herrn Poftft meinen herz-
lichsteu Nanl mit dein Wnnsche, derselbe
möge noch recht lange znm Wohle der
leidenden Menschheit erhalten bleiben.

Den armen Verdanmigskrnnlen em»
ftfehle ich als geeignete Lecture die Vro»
schüre «Magen« nnd D a r m l a t a r r h » ,
welche nnentgcltlich vom Verfasser an Hilfs-
bcdürstige versandt wird; man wende sich
zu diesem Ende an I . I . F . Poppg Poli»
l l ini l in Heide (Holstein). (2635) 3—3

I n aufrichtiger Dankbarkeit gegen
meinen Netter ergebenst

! Zst,t? Ilsolillsr, Porticrögattin,
Bahnhof Vrunect (Pusterthal), Tirol.

^ \ m Ooüfect,
Specialist für Militär und Civil, Sport etc.,

empfiehlt sich mit einem !

grossen Assortiment der modernsten in- und ausländischen Modestoffe,
sowie (

kunstgerechter Anfertigung aller in dieses Fach einschlägigen Herren- u. Damen-Artikel
zu den billigsten Preisen. ,

Hochachtungsvoll

(4982) 8 T- "W". Strecker.

TRIESTER AirssteHunys LOTTERIE.
Ziehung unwiderruflich am

18. Februar 1883.
1. HanpttreHter: b a r 5 0 0 0 0 Gulden oäer 8 8 0 0 Duca ten .
2. Haupttreffer: bar 2 0 0 0 0 Gulden oster 3 5 0 0 Duca ten .
3. Haupttreffer: bar 10 0 0 0 G u l d e n oster 1750 Duca ten ,
4. Haupttreffer: Halsband und Ohrgehänge mit Brillanten, Wert 10 000 fl,

Vier Treffer: ttoldschmuck mit Brillanten und Perlen im Werte von je 5 0 0 0 fl.
Fünf Treffer: Diverse Schmuckgegenstände im Werte von j e 3 0 0 0 fl. ;U4) 4-2

987 Treffer im Werte von je 1000, 500, 300, 200, 100, 50 und 25 Gulden.

3 1OOO Treffers BP^ ^ ^k 'i l o o ° Treffer t

I «.•ASUS«. 1 Ein Los ¥>\w Kreuzer. | n.'ajgss^ |
Bestellungen unter Beifügung von 15 kr. für Postportospesen sind zu richten an die

P.GrrarrN;2 Lotterie-Abtheilung der Triester Ausstellung F S t a ^ ' 2 .

Ar^H ^nb Verlag von Jg. v. Kleinmayr H 2«d. Vamberg.


